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Änderungsantrag zu EP­S­01

Von Zeile 613 bis 614 einfügen:
über eine zu entwickelnde Klimaabgabe auf schmutzige Importe erfolgen, die aber WTO-konform
ausgestaltet sein und eine Ausnahmeklausel für die am wenigsten entwickelten Länder enthalten muss.

Begründung

Für die ärmsten Entwicklungsländer würde ein Klimazoll eine weitere Hürde für ihren Zugang zum
europäischen Markt bedeuten. Es ist aber entwicklungspolitisch sinnvoll, dass sich dort Industrie ansiedelt
und so sehr wir uns das wünschen, werden dies nicht nur klimafreundliche Fabriken sein.
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